
APOSTEL 
	  
♦ Petrus—Auch bekannt als Simon. Sein Name wurde in Kephas geändert, was „Fels‚ bedeutet. 
Seine missionarische Arbeit übte er bei den Juden aus und schrieb das 1. und das 2. Buch Petrus. 
Möglicherweise hat er auch beim Schreiben des Markusevangeliums geholfen.  

♦ Andreas—Er war Petrus’ Bruder und stellte Petrus Jesus vor (Joh 1,40–42). Diese Brüder waren 
Fischer aus Bethsaida.  

♦ Jakobus—Er war Johannes‘ Bruder. Beide waren Söhne von Zebedäus und Salome und 
arbeiteten mit ihrem Vater in Bethsaida. Jakobus, der manchmal „der Ältere‚ genannt wurde, predigte 
in Jerusalem und Judäa. Er wurde AD 44 von Herodes enthauptet und war so der erste Apostel, der 
als Märtyrer starb.  

♦ Johannes—Er war der Bruder von Jakobus. Beide waren Fischer, wie auch ihr Vater (Mk 
1,19+20). Jesus nannte die beiden Brüder „Donnersöhne‚ (Mk 3,17). Johannes arbeitete in den 
Gemeinden in Kleinasien, besonders in Ephesus. AD 95 wurde er ins Exil nach Patmos verbannt, wo 
er die Offenbarung aufzeichnete. Zu seinen Schriften zählen auch das Johannesevangelium und die 
Johannesepisteln 1, 2 und 3.  

♦ Philippus—Er stammte aus Bethsaida. Er erzählte Nathanael von Jesus (Joh 1,44–46).  

♦ Bartholomäus—Wahrscheinlich war er der Nathanael aus Johannes‘ Evangelienbericht (Joh 
1,44–46). Er stammte aus Kana in Galiläa.  

♦ Thomas—Er wurde auch Didymos (“Zwilling”) genannt (Joh 11,16; 20,24; 21,2). Seine Heimat 
war Galiläa. Christen aus Syrien behaupten er sei der Gründer der Kirche in diesem Land; 
Möglicherweise hat er auch Kirchen in Persien und Indien aufgebaut.  

♦ Matthäus—war auch bekannt als Levi, Sohn des Alphaeus (Mt 9,9; Mk 2,14). Er stammte aus 
Kafarnaum und diente der römischen Regierung als Zöllner.  

♦ Jakobus—Wurde manchmal “der Jüngere” genannt. Dieser Jakobus war der Sohn von 
Alphaeus und Maria (Mt 10,3; 27,56). (Sind Jakobus und Matthäus vielleicht Brüder gewesen? Wir 
wissen es nicht). Er stammte aus Galiläa und schrieb das Buch des Jakobus.  

♦ Thaddäus—Ein Sohn des Jakobus; dieser Mann wurde auch Judas genannt (Mt 10,3; Lk 6,16). 
Er war Galiläer.  

♦ Simon Zelotes—Man nannte ihn auch Kananäu, Eiferer, ein anderes Wort für “Zelot”, 
abgeleitet von einem aramäischen Begriff. Simon stammte aus Galiläa.  

♦ Judas Iskariot—“Iskariot” ist möglicherweise ein Hinweis darauf, das er aus der Stadt 
Kerioth in Judäa kam. Er verriet Jesus und beging dann Selbstmord.  

♦ Matthias—Nach dem Tod von Judas Iskariot fiel das Los auf Matthias, sodass er diesen ersetzte 
(Apg 1,26). Wir wissen aus Apg 1,22 dass Matthias bei Jesus und seinen Jüngern gewesen ist, „von 
der Taufe des Johannes an bis zu dem Tag, an dem er von uns genommen wurde”.  

♦ Paulus—Saulus, später Paulus, ein Verfolger der Kirche, wurde als besonderer Apostel für die 
Heiden berufen (Röm 11,13; 1. Kor 1,1; 9,1; 15,9; 2. Kor 12,12; Gal 1,1; 1. Tim 2,7). Jesus erschien ihm 
auf der Straße nach Damaskus. Er schrieb einen großen Teil des Neuen Testaments.  

Die Apostel waren besondere Botschafter des Herrn, sie wurden von ihm ernannt und konnten persönliches 
Zeugnis ablegen zu seinem Leben und seiner Auferstehung. Der Nachfolger von Judas Iskariot musste ein 
Apostel sein, der während seines frühen Wirkens bei Jesus und seinen Jüngern gewesen war (Apg 1,21). Später 
ist Christus dem Paulus erschienen, um ihn zu qualifizieren, der Apostel der Heiden zu werden (siehe 1. Kor 
15,8). Einige der hier aufgeführten Informationen stammen von Frank L. Cox, “The Glorious Company of the 
Apostles,“ The Minister’s Monthly (Februar 1960): 254.  
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